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Bekanntmachung .

Nachdem hie Anordnung getroffen worden ist , daß vom 1 . Juni l . I . an

die Annahme
'
/ Vyiziusung und Rückzahlung der Sparkaffecapitalien und der

Darlehen auf -kurze Zeit für Rechnung der Herzog ! . Landesbank von der

Herzog ! . Staatskasse wieder auf die Herzog ! . Receptur dahier übergehen soll ,
so bangen wir dieses hiermit zur öffentlichen Kenntniß unter dem Bemerk n ,
daß von dein erwähnten Zeitpunkte an die hiesige Recepturcafle sowohl Vor -

mittags als Nachmittags während her bestimmten Geschäftsstunden für die

Annahme lind Rückzahlung folger Capitalien aus dein Reccpturbezrrke Wies¬

baden geöffneh ist und bei derselben auch die Zinsen der angelegten Capitalien
in den Perfallterminen zu beziehen sind .

Dff am Schluffe des
"

lausenden Monats noch nicht erhobenen förmlichen
Schlildscheine über die bis dahin bei der Herzog ! . Staatscaffe zur Landes¬

bank eingezahlten Darlehen werden ebenfalls von der Herzog ! . Receptur dahier
gegen Rückgabe der Jnterims <S «cheüie auisgehändigt .

Wiesbaden , den 20 . Mai , 1858 . Herzog ! . Landesbank - Direction .
Reuter .

3280 vdt Flindt .

Gefunden
eine Uhr , eine Vorstecknadel .

Wiesbaden , den 25 . Mai s858 . Herzog ! . Polizei - Direktion .

Holzversteigerung .

In nachstehenden Domanial - Waldnngen der Herzog ! . . Oberförsterei Platte
kommen zur Versteigerung :
I . Donnerstag den 27 . Mai l . I . Vorniittags 10 Uhr in den Wald -

difiriktcn Pferdsweide , Kloppenheimerrain 1r und 2t Thetl , Dörre -

berg , Eierborn und Steinritz Ir Tbeil , Gemarkung Neuhof :
WV . 'AV . 128 ' / * Klafter kiefern Prügelholz ,’

i 1525 Stück kieferne Wellen ,
5 eichen Stämme von 22 C '

,
’/ * Klafter eichen Scheitholz ,
30 Stück eichene Wellen ,

5 ' / , Klaftbr buchen Scheitholz ,

,, ,, Prügelholz ,
238 Stück buchene Wellen und
255 „ gemischte Wellen .

Der Sammelplatz ist auf der Platte und am Silberbacher Thor .



1L Freitag den 28 Mai Vormittag « 10 « Ihr in dem ^ Walddistrikte

Zünderborn - tr -Thttl , Gemarkung Neuhpf :

58 Klafter buchen Prügelholz und

tjj
7950 Stück buchene Plänterwellen .

Der
'
Sammelplatz ist am Zunderbo ^ner über ^ LerchemAllee .

Bletdchstadt , den 12 . Mai 1858 .
: | Httzogliche Reccptur .

_ ___ __ ___ _ _______ _ ______ _ — j ---- ----- -- ------- -

— Bekanntmachung .

. ^ « - Donnerstag de » 27 . Mat SLormitt ^ ^ l Uhr werden tztz« nde bei Um '

pftastrning - i .n ^ Trottoirs in der fortgesetzten Sirchgassc dahier nothlgcn

Arbeiten , als : , < .
Gnindarbeit , veranschlagt zu . . 14 st . 31 fr .

iv - Grundabfahrt . •  40 „ 52 „ ,;

Stein « und Sandbeifuhr . . . . 125 „ 38 „

i ; v > ; Pflasterarbeit . . . . . . . 112 „ 40 „ . . 7

öffentlich wenigstnehmend in dem hiesigen Rathhaus vergeben .
^

- Wiesbaden , den 25 . Mai 1858 . Der Bürgermeister .

                               S '
. lE

Bkkanntmachung .

Mittwoch den 26 . Mai Vormittags 11 Uhr soll die Lieferung und Beifuhr
von weiteren 10 Ruthen Mosbacher Sand zur Pflasterung der Kirchgaffe

dahier in dem hiesigen Rathhause öffentlich wenigstnehmend vergeben werden .

Wiesbaden , den 25 . Mai 1858 . Der Bürgermeister .

nifaäJi « . . - . _ . . p . . .. .. . _ -- . - — - — ------------- —

Btkanntmachung .

•n ' ! ' Infolge Auftrags der Herzoglichen Receptur dahier werden Freitag den

28 . Mat Nachmittags 3 Uhr 3 Kühe , 2 Wagen , 4 Karren , 2 Kommode
’ * "

nrifc 2 Schränke am Rathhaus zwangsweise versteigert . 0 " i .

Wiesbaden , den 25 . Mai 1858 . Walther ,

3281 b
. i ; i±22 Finanzexecutant .

Holzversteigcruttg .

Freitag den 28 . Mai , Morgens um 10 Uhr anfängend , werden im Schter -

■ steiner Gemeindewald Distr ' kt Hecke Iter
^

Theil :

1495 Stück kieferne Gerüstdölzer von 2093 Cubicfuß, '

2000 „ „ Hopfenstangen ,
1833 „ „ Wellen , rn ; nv -

1 ' / , Klafter kiefern Holz und ।

la i « arrn Dorn - pl ' apf nrttpn i

öffeitNich an Ort und Stelle versteigert . j - rLw ' ■ >4

Schierstein , den 21 . Mai 1858 . »
' " Der Bürgermeister .

361
_________

3 - -
•

t Dresler .

ü

,
o t iz e u ]

Heute Mittwoch den 26 . Mai , „ 08

, iir Vormittags 10 Uhr : > -

1 ) Versteigerung von Prügelhplz und Wellen , in dem Rathhause . ( S . Tag -

blait No . 119 . ) L’ r L '

2 ) Frnckiversteigerung bei .Herzog ! . Receptur zu Wallau . ( S . Tagbl . No . 119 . )

, j,j . ri . ; , Nachmittags 3 Uhr : / t

Haus - und Aeckerversieigerung der Kinder der Theodor S chererS Wittwe ic . ,
in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 119 . )
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- Loose conrümi
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Die Photographische Anstalt des er -

gcbenst Untei - jeiMeten cmpfiehlt sich
'

m Fertigung

Von,Portralts , auf ÖUaö , Waehstneh und

PaWr gemalt , mit und ohne Betouche . in

allen Größen , ferner in Kopien
'

von Kumerstichen

und Oelqemälden , sowie zur RestguraNon schadhafter
werthvollcr Kupferstiche und Lithographien - c . - c .

Wiesbaden , den ? 5 .JDi « i 1858
^

Carl Wagner ,

Photograph und Äoeorationsmaler ,

Kapellensträße No . 2 .

Ziehung der KurfürstL Hess . Thlr . 40 Loose .
1

am 1 . Iuili l . I ।
’
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Schmiede - und Stückkohlen in bester Qualität können von

N " b . - End . UM
"

mm «

Mn Job Maria Farina , vls - ä - vls dem JulichSplatz , empfiehl
Waffer von Jon . Mana

chr . Wolff , Hos - DrechSler .

Alle ^ OTtqi flrime und schwarze Thee , bestens a . , - gewählt und von
^

vor -

züglich
'
em Geschmack , find in frffcher Sendung angekommen und werden billigst

KZ - b - n bei
Chr . Rit,el Wlttwe .

93ei Balzhäusser & Straus
in GtlübSheim bei Gnntersblmn in Rheinbesien

ill ein neuer Brand von Feld - Backsteinen ausgegardgen und können m

großen und kleinen Partien billig nach Biebrich geliefert werden . 0l0S

*
3n der . Pöderstraßc ^ der Steingasse gegenüber , kann täglich sehr guter

Baugrund , wie auch Baulehm , unentgeldlich abgefahren werden . 3271



17

nttiircn und besonders schöne Tüll Mantillen
itft Preis von 7 fl , sowie eine schöbe ' Auswahl -

in Stickereien zu haben sind .

Ziegel - , Ofen - nnd Schmicdekohlen sind wieder direkt vom Sek
z » beziehen bei UnHOI ®
3262 Aug . DorW »

'

Burgstraße
'idihtttbS

I Heinrich Franke
,

Spitzen fabnkapt , |
aus Crottendorf im sächsischen Erzgebirge ,

I
macht dem geehrten Publikum die Anzeige , daßA
sein Laden in der alten Colonnadc No . 32 und R
33 geöffnet , ist und eine große Auswahl achte F
Spitzer » , Spitzen - Mautillen , SpitzeßuGar - 8

Ruhr - Kohlen .

Ziegel - itxti Ofen kohlen sind direkt vom Sckiff zu beliebe « tzri
32x3 . G . D . Linnenkohl .

Briefbogen mit der Ansicht der neuen evange¬
lischen Kirche sind zu haben in her

* * * *

Hos - Steindrucker « von > . Äingel ,

3285 (Srf tfer großen und kleinen Burgstraße .

Ruhr - KohleD
" " ^ " ' ' ?

,

y ><«' ♦ Inn ' /uu
*
£

3284

A eckte Sorten Weißkraut , Wirfcbing - , ober - und nntcrerdige
Kohlrüben - und ScUerie - Mskairreu sind zu baden bei
32 ^ 6 Gärtner Friedrich Catta , hinter der Infanterie Kaserne.

Unterzeichneter kauft Knochen , Lumpen , Glas und Papier .
Martin Seih ,

3287 , ew . Hdtbtch » ft - Eaal,vTffe No . 19 , Eingang recktS durch da ?
^
Tho ^ .

100 900 Stuck frifchgebrannte Backsteine sind abzu »vbew auf - ter Feld -
barfflcinbfetiiTcrei vdn

3288  Friedrich Wintermeyer , b ^ Dotzheim .
(Siw Spiegclfchcibe , Prima Qualität .; ^ yn 6 ' 2 " ch' äugc und .4

' 2 "

Bdeite , welche sich bewnders für einen Erker eignet , siebt 20 fL .unter ,tem
Einkaufspreis zu Verfaiiien . Wo , sagt die Spedition d Bl . - M

Ein in der Nähe dir Stadt an einem iind » aelege, : , »
wird zu kaufen gesucht . Näheres Kirchgasie 26 bei W . Sternihktt 3289
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' Hausen . Wir btffen uni stille Theilnahnze ,
Wiesbaden , den 22 . Mai 1858 .

Die trauernde Wittwe Katharine Slmmo « ,
und Kinder .

' !>r - Allen Denjenigen , welche so innigen Äntyeil an dem Krankenlager
» Niers Gatten und Vaters nahmen , sowie Denen , welche ibn zu. seiner

- Ruhestätte begleiteten , sagen wir hiermit unser » herzlichsten innigsten
■. Dank .

3153

, 3290

~
f

'
;

' . THTDJT WwTtvn

1 Verwandten und Freunden machen wir anstatt besonderer Anzeige ,
die traurige Mittheilung von dem am 17 . l , M . erfolgten Ableben

mVfeftr1 Mutter und Schwiegermutter, , der Wittwe des verlel ' teu dänd -
' Kerschiilthkißen Schnäbelns ' Ammfte geb . Jüngst zu St . Hvar ^

Heidenberg im Hirsch ist süßes Her ^ abzugeben .

Njerostrasie No . 14 sind oute Kartoffeln zu verkaufen . ,

Akexostraße No . 16 sind während des ganzen Sommers Hobelspänt
unentgeldlich zu haben .                                  2983
Ellenbogengasse No . 7 ist jeden Tag frischeMilch zu haben .     3291

Eine gebrauchte Zither wird billig zu kaufen gesucht . Auch ist daselbst

eine Violine billig zu
"

verkaufen . Wo , sagt die Exped . d . Bll 3292

' ■ ' '
Im Nanien der HinterbliebrffdN

3291 Fuchs .

.....

Fiur,2 stind ^ r auszusabren wird ei » Wägelchen in noch gutem Zustande
zu . kaufen gciucht . Näheres in der Expedition d ? Bl . 3295

Stetngasse No . 8 sind Kartoffeln vi _
onkanlln . 3296

^ Gefunden in der Neugaffe am ersteiTHeiertagc eine Halskrause . G
tlchtltstjh ^ . srlit

' -i Wittwe Sternitzky . 3297
^ Mll ^ Vden

' '
am Pfingstmorgen in der evanaelischen Kirche

eiu
^ , grüner Kinder - Regenschirm entkommen . Mau Mtct denselben

SÄwalbachrrstras - e No . >7 gegen Belohnung wieder ab -ugebeu . 3298

In nwiÄmi ^ U ^ igcn ist ein Schirmchen liegen geblieben . Der Eigen «

thümer kam , es Nerostraße 3iu ; f49 abllohzu ( 5 . Hundertmark . 329 ^
9

Ich ersuche Denjenigen , wekcher PL » i fiird ' cntiencr Ärumpler 0hfcNi
Platze einen grün seidenen Regenschirm am Ersten ! Pfiugstsesttnor - yi

^ rrthnmlich mitgenommen bat , an denselben »nieder abzugeben . 3300

AQO st . Vornumdschastsgeld liegen zum Ausleihen bereit h § i

likouiS Beyerle . 3279

380 st . Vprmundschaftsgeld liege » zum Ausleibe » bereit bti
*r ‘ " " ,iR ' ' - . i » Peter Seiler . 2821



8218 Stellen - Gesuche . :

Ein Mädchen , das die Hausarbeit versteh und gut nähen kann , sucht eme

Stelle . Näheres in der Exped . d . Bl . . . ,

Ein Mädchen , welches das Kochen versteht und in aller Hausarbeit er¬

fahren ist , sucht eine Stelle . Das Nähere zu erfragen in der ExPedllE
^

fclf

® n Mädcken , das alle Hausarbeit versteht , sucht ans Johanni eine Ptelle
Näheres Häfnergasie No . 8 . . . . . nnt . in All . . , . CI ,

Ein gebildetes Frauenzimmer , das fern Nahen, ' Bügeln und in MM er

fahren ist , sucht eine Stelle als Junger oder Haushälterin . Das Shafcre .

l "

Ein Mädchen,
'
welches die Hausarbeit gründlich versteht , wird auf Iahanm

fleÄe ve ® !Ä ? nut
'
ben besten Zeugiüsien sucht eine Stelle bis Anfang

Ami . Näheres in der Exped . d . Bl . .

Ein wohlerzoqener Amze lvird zu einem Spengler gesucht . Das

{
“ ® n Hans - und Kücheimiädch ^ri mit guten Zeugnissen kann sogleich einen

Dienst erhalten . Näheres iu der Expetz . d - B >-

Eine Beschließerin wird in einen Gasthof gesucht . Wo , sagt die

^
Ein Mädchen , das in der Hausarbeit erfahren ist , bügeln und nähen kanH

und mit guteiz Lellgntsten veMen ist/wird --gch ' cht und kann . .bald tMtteteL

Miständige

^

s Mädchen , das mit Kindern ummgebeu versteht und nähe «

ljfid bügeln kann , wkb gesucht im llütel riminerch » » « ^ »

. Bei Bäckermeister Marx kann tut , wohlerzogener Junge in tue 8eH
1 . " •• x * ir . y '

_ . TS wx < ’mT .Wy . ' *

|
e

@
"

n gesundes Mädchen sucht Monatdienst . Näheres zu erfragen Schachs
^

Eü » braver Junge pon achtbaren Eltern , welcher Lust hat das TapechereB

Geschäftzu erlernen , wird ifnter vortbeilbaften Bedingungen nach auswart

. „ . Wan wünscht ein hiesiges Machen von, ? ^ Dbren ^
ut eme stille HauShÄ

- « ' Mw » • »
.
* * * $ $

Ein wohlerzogener Junge , der Anlage zum -Zelchnm
und Schönschreiben bat , soMe . cm braver williger

Druckerlehrling können unter vortbeUhasten Be¬

dingungen in der Hof - Steindruckerel von Jacob Zingel

( Cck der großen und kleinen Burgstraße ) soglnH in

die Lehre ausgenommen werd,en . $ $
Ein ordentlicher Junge kann in die Lehre treten bet . ,

Carl Sntfeli , Drechsler , Webergafse No , 13 . 3161

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei R ( Mir
C Reitz , Buchbindermelster , Mauergafle No . 4 . 3 ( 91

Ein wohlerzogener Junge wird in d " Lehre gesucht bei <.
• ■ Spenglermeister Conrad », .̂ afnergai,e No . 2 . 3315
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- ' Main ; , Freitag den 21 . Mai .

An Früchten wurden auf den , heutigen Markte verkauft zu folgenden
; , 7 <J in und : :

'
t n >- Durchschnittspreisen .

per Sack i 200 Pfund netto . . . 9 fl . 4l fr .
, „ „ 180 ..... 7 ft . 4 fr .

6 il . 9 fr .
6 fl . 17 fi .

. r>i

2 französische Bücher aus der Noth ' schyt Leih - Bibliothek wurden vor -

7,Mern Mfttag . .in d,en Curanlagcn verloren . Abzugeben gegen Belohnung

Wilhelmstraße No . 9 im dritten Stock . 3318

n . Samstag den 22 . K . wurde von der Colonnade durch teil waitueu Damm

bis an das tzchießhaus eine silberue Lorgnette verloren . Der redliche

Finder wird gebeten , solche Friedrichstraße No . 26 gegen eine Belobnung

Feiertage wurde in der katholischen Kirche ein Armbracelet

von Gold tmd eiue . silberne Brille nebst Futteral verloren . Die redlichen

n Finder . werden gebeten , dieselben Marktstraße No . 47 im zweiten © tod

gegen . eine gute Belohnung abzugebeu . » 18

Am Pfingstsonuiggmorgen wurde auf dem Wege von der unteren Gold -

aaste durch .pi ^ Kühlgaste bis an das Herzogliche Palms eine Gemälde .

■n Brocke mit goldenem Rande verloren . Der redliche Finder erhält bei

Rückgabe derselben in der Expedition d . Dl . eine ihrem Werthe gleichstehende

Ein Ohrring in Form eines Weinblatts ist am 19 . d . M . voni Mühl¬

weg bis zum Cursaalweg verloren worden . Der Finder wird gebeten , dcn -

„ selben Mühlwea Mo . 3 gegen 1 Thalcr Belohnung abzugeben . 3277

i Ein graues Kindcrhütchen mit braunem Band ist am Samstag durch

7 ) . . die Saalgaste , dem Geishergweg und dem israelitischen Tvdtenhof vorbei

, i verloren wqrdem Der Finder wird gebeten es Obcrwebergasse No . 34

nxabzugcben . , ...........
3320

Rhssinftraße No . 8 ist die Bel - Etage ganz neu

möblirt zu vermittln und gleich zu beziehen .
'Auch

gleicher Erde ein Zimmer und Kabinet . 2749

Mehrere schön möblirte Zimmer mit Kabmet können nach Wunsch zusammen ,

aher auch eiuzelii abgegeben werden . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 2235

245 Sacke Warzen
125 „ Korn ri, , - „ T, iT .

53 , Gerste ■ • « , . >00

63 „ Paper . . * » » » >20
l" '

Der heutige DurchschnitM ' rei « hat gegen den in » origer Woche
M

bei U atzen 2 ! kr . mehr . .-ne
bei Korn 6 kr . weniger .

rch 7,n hr ; Gerste 7 fr . weiuger .
bei Hafer JVfr mehr .

1 Malter Wtißmeil i 140 Pfund netto tostet . . . 8 fl - r ft .
-k 1 Matter Roggenmehl . „ . . . . . 7 fl , h .

"
1,^ 4 Münd « oggrnbrod

'
stach bet tat ?

"
. . . i . . . . - 12 kr .

ln “ a " 3 Pfinw gemischtes Drob nach eigner @ rfI4tun « dep Berkäuser 14 k» .
. 707 Um — .M ...... ■ ..... ....... j 1 ■■ —

Wiesbadener Theater .

itttfi Heute Müiwoch den 26 Ma >: Czaar und Zimmermann . Komische yxer in 3 Akten ,

Ära
!
in den Buchhandlungen von 2 . E chel len berg und W Roth für

12 ft . schaben .



Der Ä - othpfennig .

ffioWfeBuitg au « ' No . 1

Wohl klopfte ihr das Herz bei diesem Vorhaben , obgleich die Uebcr -

zeugung sie leitete , daß eine rechtschaffene Frau wohl befugt sei , einer unvcr -

ständiden Handlung ihres Mannes entgegen zu wirken , selbst ohne sein Wissen

sein Unrecht wieder gut zu machen . In diesem redlichen Eifer gab sic keiner

andern Ueberlcgung Raum , verfolgte ihren Weg mit raschen Schritten . Aber als

sie tzen Hausflur des Comptoirs erreicht , fesselte eine unsägliche Beklommenheit

ihre Füße . War es vielleicht eine dunkle Ahnung , daß die Eigenmächtigkeit ,

Heimlichkeit ihres Verfahrens täbelnÄverlh sei , mir der
'
PfliHt einer Ehefrau

gegen ihren Mann sich nicht vertrage , daß cs verständiger , pflichtmäßiger gewesen

wäre , wenn sie nach der Entfernung des jüdischen Verführers , anstatt über ihren

verlockten Mann still zu weinen , es versucht hätte , ihn durch liebevolle und ernste

Vorstellungen zu bewegen , daS Loos , dessen Ankauf er ja schon innerlich bereute ,

dem Collecteur zur Wiedererlangung des dafür gezahlten Geldes hinzütrassetr ^ der

im Weigerungsfälle sich erboten hätte , an seiner Stelle dich thun zn wollen .

Sie blieb wie unentschlossen stehen und heftete ihre Augen auf daS LooS , das

sie in Händen hielt , als wolle sie dessen Nummer , woraw -sie jrbvch ^nicht dachte ,

ihrem Gedächtnisse einprägcn .

Aus diesem Nachvenkcn wurde
'

sic plötzlich in erschreckender Weise gerissen .

Zhre Wohlthätcrin stand vor ihr und fragte mit strengem Tvne : „ Sv also verwen¬

den Sie den Vorschuß , den ich Ihrem Manne heut früh zur Aushilfe auS seiner

Bcdrängniß zutrauensvoll übergeben ; so entsprechen Sie der guten Meinung ^ die

ich von Ihnen faßte und Ihren mir darauf gegebenen Versicherungen ! Rechnen Sie

demnach auf keine weitere Unterstützung von meiner Seite ! "

Die arme Gescholtene stand wie vernichtet von dieser Strafpredigt und ihrem

Schlüsse . Sie wollte sprechen , die Schuld von sich atwälzen , erklären, " daß sie ja

! nur im Begriff stehe , die leichtsinnige Handlung ihres Mannes wieder gut zu ma¬

chen — aber die Worte versagten ihr den Dienst , die daS Vcrdammungsurtheil

ihres ManneS zur eigenen Rechtfertigung auSfprechcn sollten . — Vermittelst einer

Lüge sich aus der Schlinge zu ziehen , zu sagen , daß sie von dem Manue selbst ah -

geschickt svordcn , das durch Uebcrrcdung genommene LooS zurückzutragen — dazu be¬

saß die wa
'
hrhettsliebenhc Frau nicht die nöthige Gewandtheit . Stotternd brachte

sie nur die Bitte heraus : „ Ach , gnädige Frau , urtheilen Sie nicht zu strenge ! "

Frau von Lohmen aber war zu entrüstet , um diesen flehenden Worten Gehör

zu schenken . In dem Augenblick , wo der Schein der Schuld so offenbar daS Ge¬

präge der Wahrheit trug , glaubte sie keine Nachsicht üben zu dürfen .

Ein Gefühl des Unmuths über sich selbst , zu übereilt , ohne wettere Prüfung ,

die Tischlerfamilie unterstützt zu haben , schärfte ihren Zorn gegen die vermeintlich

leicktsinnige Frau , welche mit dem Beweise deS Mißbrauchs ihrer Güte in der

Hand vor ihr stand .

Zn dieser Entrüstung wendete sie sich ab , um nach der Behausung einer ihr

empfohlenen hilfsbedürftigen Familie , die indeß auf ihren Besuch schon vorbereitet

war , sich zu verfügen , und sehr genau deren Würdigung zu prüfen .

Mit Thränen in den Augen blickte daS schuldlose Opfer deS auf sich gezogenen

bösen Scheines ihrer erzürnten Wohlthäterin nach . Ach , daß sie nichts zu ihrer

Besänftigung thun konnte , drückte ihr fast daS Herz ab . Zn diesem peinvollen

Zustande trat sie in daS Eomptoir und trug dem Collecteur ihr Anliegen vor .

Aber obwohl ihre Stimme bebte und ihre Hand zitterte , mit der sie ihm das Loo »
11

hinhielt , wieS er doch mit -rauhem Tone das Gesuch als rin ganz unstatthafte »

zurück . ( Forts , folgt . )

Druck » ab Brrlag unter Berautwortlichkeit een U . SchelleubttL .
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